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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Raumplanung und Wohnungswesen

Raumplanung

Eine Motion Bisig (fdp, SZ) verlangte eine Revision des RPG (Art. 24) mit dem Ziel,
Infrastrukturanlagen für die Erschliessung von Bauzonen auch ausserhalb des
Baugebietes zuzulassen bzw. die Ausnahmemöglichkeiten zu erweitern. Der Ständerat
überwies die Motion gegen den Willen von Bundesrat Koller. 1

MOTION
DATUM: 20.09.1994
EVA MÜLLER

Der Nationalrat lehnte eine im letzten Jahr vom Ständerat überwiesene Motion Bisig
(fdp, SZ) ab, die eine Ergänzung des RPG (Art. 24) in dem Sinne verlangte, dass das
kantonale Recht die Erstellung von Anlagen zum Zwecke der Erschliessung von
Baugebiet künftig auch ausserhalb der Bauzone gestatten kann. Als Argument machte
die Ratsmehrheit geltend, dass die Erleichterung des Bauens ausserhalb der Bauzone
den Grundsätzen der Raumplanung und insbesondere dem Zweck der
Landwirtschaftszone widerspreche. 2

MOTION
DATUM: 12.06.1995
EVA MÜLLER

Eine im letzten Jahr vom Ständerat angenommene Motion Maissen (cvp, GR), die eine
verbesserte Koordination zwischen Raumplanung und Naturschutz forderte, wurde
mit 79 zu 58 Stimmen auch vom Nationalrat überwiesen. Eine links-grüne
Kommissionsminderheit sah in der Forderung, sämtliche raumwirksamen Aufgaben des
Bundes im Bereich des Natur- und Heimatschutzes in die ordentlichen
raumplanungsrechtlichen Verfahren einzubinden, den Versuch, den Naturschutz der
Raumplanung unterzuordnen und den Biotopschutz des Bundes abzuschwächen. Auch
eine Motion Bisig (fdp, SZ) (95.3272), die mehr Kohärenz im raumwirksamen Handeln
und Entscheiden des Bundes forderte, wurde vom Nationalrat überwiesen. Bundesrat
Arnold Koller begrüsste beide Motionsbegehren und räumte ein, dass beim Bund selber
wie auch im Verhältnis zwischen Bund und Kantonen eine bessere Koordination der
verschiedenen raumwirksamen Planungen unbedingt nötig sei. 3

MOTION
DATUM: 14.03.1996
EVA MÜLLER

1) AB SR, 1994, S. 830 ff.
2) AB NR, 1995, S. 1230 ff.
3) AB NR, 1996, S. 356 ff.
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